Geschichtliches -Historischer Wasserbau im Ostharz

' Pas ausgebante Ableitungsgerinne des alten Dammes aus derm Johre TET0



Geschichtliches-Talsperrenbau im Ostharz

® erste Bergbauteiche im Mittelalter

= 1891 erste Talsperrenplane fur den Bau von Staumauern
im Harz

e Hochwasser 1925/26




Hochwasser zum Jahreswechsel 1925/26

Abfluss bel Wendefurth
350 m3/s



Geschichtliches-Talsperrenbau im Harz

® erste Bergbauteiche im Mittelalter

= 1891 erste Talsperrenplane fur den Bau von Staumauern
im Harz

e Hochwasser 1925/26
e Entwurf 1936 durch Reichsverkehrsministerium bestatigt
e Baubeginn 1938 (Einstellung 1942)

e 1952 -1959 Bau des Bodewerkes




Geschichtl iCheS-TaIsperrenbau im Harz
Rappbodesystem /Bodewerk




Hochwasser 1994

« Hohe Niederschlage im Dez.93- Mrz.94 im EZG (752 mm)

e Dritte HW-Welle am 12.-14.April (172 mm) 50 Mio m3im EZG
e max. Qzu 196 m3/s

« Wendefurth Qab Gber HWE 83m3/s



Rappbodetalsperrensystem und seine Bedeutung

Rappbodesystem Blankenburg
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Das Einzugsgebiet der Rappbodetalsperre — eine nachhaltige Ressource
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Einblicke in eine Bestandsaufnahme zur Flachennutzung
2006 und 2020

Flachennutzung 2006
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Einblicke in eine Bestandsaufnahme zur Flachennutzung
2006 und 2020



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Schadflächen 2017-2023

Diese Karte zeigt die Schadflächen, welche auf Basis des Vitalitätstrends abgeleitet wurden. Berücksichtigt wurden dabei nur Waldbestände mit einer sehr deutlichen Vitalitätsverschlechterung der Bestände im jeweiligen Zeitraum und repräsentieren meist Kahlflächen, Holzentnahmeflächen oder Flächen komplett abgestorbener Bestände. Die Farben beziehen sich dabei auf die unterschiedlichen Zeiträume in denen die Schäden erfasst wurden, wobei jeweils Schäden bis Ende April/Anfang Mai des angebenen Jahres berücksichtigt sind. Zudem werden nur Schäden dargestellt die größer sind als 0,03 ha.



Einblicke in eine Bestandsaufnahme zur Flachennutzung

2006 und 2020
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Talsperrenhetrieb
Sachsen-Anhalt




Bewirtschaftung des Talsperrensystems

Einflussfaktoren - Gewassersystem

Speicher Mittlerer Zufluss Mittlerer Zufluss
[m3/s] [Mio. m3/a]

\Vorsperre Hassel 0,65 20,5

Vorsperre Rappbode 0,73 23,0

Einzugsgebiet Rappbodetalsperre 0,17 5,4
Uberleitungssperre (Kalte Bode) 0,66 20,8
Uberleitungssperre (Warme Bode) 2,45 77,3

Gesamt 4,66 147,0
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